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*Rezeptfreie Arzneimittel speziell bei Nervenschmerzen, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 10/2024
RESTAXIL Nervenschmerzgel. Wirkstoffe: Spigelia anthelmia Dil. D2 und Iris  versicolor Dil. D2. Homöopathische Arzneispezialität bei Schmerzen und Missempfindungen, die durch Nervenschädigungen hervorgerufen werden (Nervenschmerzen). 
www.restaxil.at • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Das Nervensystem, das als zentrales Kommunikations-
netzwerk sämtliche Informationen zwischen Gehirn 
und Rückenmark transportiert, ist unverzichtbar für 
unser Wohlergehen. Es ist beteiligt an lebenswich-
tigen Prozessen wie dem Herz- Kreislauf-  System, 
Immunsystem, der Atmung, der Verdauung oder der 
Konzentration. Damit das Nervensystem reibungs-
los funktionieren kann, ist Magnesium essenziell.

Ein Magnesiummangel ist daher häufig 
Auslöser für eine Vielzahl von gesundheit-
lichen Problemen. Doch viele Menschen 
erkennen den Zusammenhang oft nicht. 
Dabei sollte ein gesunder Erwachsener 
mindestens 300 mg Magnesium täglich zu 
sich nehmen – das entspricht etwa 2,5 kg Joghurt 
jeden Tag. Deshalb hat der Nr. 1* Nervenspezialist 

Restaxil einen speziellen Magnesiumkom-
plex mit 300 mg elementarem Magnesium 
aus drei hochwertigen Magnesiumformen 
entwickelt: Ma gnesiumbisglycinat gilt 
als hochwertigste Form mit sehr guter 
Bioverfügbarkeit. Glycin hat eine beru-
higende Wirkung auf das Nervensystem. 
Trimagnesiumdicitrat fördert durch 
seinen Citratanteil eine effiziente Auf-

nahme und ist besonders verträglich. Ergänzend re-
guliert Magnesium oxid Neurotransmitter, die zur 

 Entspannung der Muskeln beitragen. Wir empfehlen 
daher Restaxil Magnesium als tägliche Unterstützung 
für ein normales  Nervensystem.Wieso Magnesium wichtig für ein gesundes Nervensystem ist

NEU: Restaxil Magnesium

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
Magnesium

(PZN 5934807)

Restaxil
Nervenschmerzgel

(PZN 5530375)

www.restaxil.at

Unsere beste Kombination

Nerven- 
schmerzen?

Natürlich

Brennende Schmerzen in Bei-
nen oder Füßen rauben Ihnen 
schon lange den Schlaf? Die 
ständigen Taubheitsgefühle 
in den Gliedmaßen belasten 
Sie zunehmend? Oft sind da-
ran die Nerven schuld. Die 
gute Nachricht für Betroffene: 
Restaxil Nervenschmerzgel 
(Apotheke, rezeptfrei) kann bei 
nervenbedingten Schmerzen 
wirksame Hilfe leisten.

Viele, die unter brennenden 
Schmerzen in Beinen oder 
 Füßen leiden, greifen zu klassi-
schen, entzündungshemmen-
den Gelen oder Tabletten. Oft 
ohne Erfolg! Denn die Ursache 
sind meist nicht Entzündun-
gen,  sondern gereizte Nerven. 

Das erste Schmerzgel bei Nervenschmerzen verschafft endlich Linderung

Brennen, Kribbeln, 
Taubheitsgefühle?

NERVENSCHMERZEN MIT BEGLEITERSCHEINUNGEN WIE …

Um Nervenschmerzen speziell 
dort zu bekämpfen, wo sie 
entstehen, haben Experten das 
erste Schmerzgel bei Nerven-
schmerzen entwickelt: Restaxil 
Nerven schmerzgel (Apotheke, 
 rezeptfrei). 

Innovatives 
 Schmerzgel bekämpft 
 Nervenschmerzen wirksam 
In Restaxil Nervenschmerzgel 
steckt die Kraft aus zwei be-
sonderen Wirkstoffen, die sich 
bei Nervenschmerzen bewährt 
haben – ein innovativer Dual- 
Komplex. Sowohl Iris versicolor 
als auch Spigelia anthelmia 
werden laut Arzneimittelbild 
bei neuralgischen Schmerzen 

erfolgreich eingesetzt. Auch 
Missempfindungen wie z. B. 
Taubheitsgefühle in den Beinen 
oder Füßen können gelindert 
werden. 

Restaxil Nervenschmerzgel: 
natürlich wirksam und gut 
verträglich 
Mit seinem speziellen Dual- 
K o m p l e x  b i e t e t  R e s t a x i l 
 Nervenschmerzgel Betroffenen 
eine wirksame Möglichkeit, 
unangenehme Nervenschmer-
zen endlich in den Griff zu 
b ekom men .  D a b e i  i s t  d a s 
innovative Arzneimittel gut 
verträglich und hat keine be-
kannten  Neben-  oder Wechsel-
wirkungen.
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GROSS-ENZERSDORF Des einen
Freud, des anderen Leid: Der
Flughafen Wien Schwechat
meldet eine Erfolgsnachricht
nach der anderen – Passagierre-
korde, Umsatzsteigerungen und
ein massiver Ausbau der Infra-
struktur. Doch während die
Wirtschaft jubelt, leiden die An-
rainer unter wachsendem Flug-
lärm. Besonders betroffen ist
auch Groß-Enzersdorf.

Seit dem Jahreswechsel
überschlagen sich die Erfolgs-
meldungen: 2024 wurden 31,7
Millionen Passagiere abgefer-
tigt – ein neuer Rekord und ein
Plus von rund 58.000 Reisenden
gegenüber dem bisherigen Spit-
zenjahr 2019. Auch der Fracht-
verkehr wuchs, 298.000 Tonnen
Luftfracht bedeuten eine Steige-
rung um 21,6 Prozent.

Zudem kündigte die Flug-
hafen Wien AG Investitionen
von weiteren 300 Millionen
Euro an. Die „AirportCity“
boomt, es entstehen neue Büro-

Rekordjahr brachte
Anrainern mehr Leid
Während der Flughafen Wien-Schwechat neue Rekorde
bei Passagierzahlen und Investitionen feiert, spitzt sich
die Lärmbelastung für Anrainergemeinden weiter zu.

flächen, und 2025 soll mit dem
„Vienna House Easy“ das viert-
größte Hotel Österreichs mit
510 Zimmern eröffnet werden.

Anrainer fordern
Nachtflugverbot
Während der Flughafen expan-
diert, steigt aber auch die Belas-
tung für die umliegenden Ge-
meinden. Bereits 2023 forder-
ten mehrere Anrainer-
gemeinden – darunter Groß-
Enzersdorf – ein Nachtflugver-
bot. Doch die Flughafenbetrei-
ber reagierten zurückhaltend:
Vor einer Entscheidung über
Nachtflüge müsse zunächst die
Debatte über den Bau der drit-
ten Piste abgeschlossen sein.
Man stellte zwar „Entlastungen
für die Nachtstunden“ in Aus-
sicht, doch die Realität sieht an-
ders aus.

„Es wurden 4.700 Nachtflü-
ge vereinbart, tatsächlich waren
es 5.520“, berichtet Anti-Flug-

VON ULLA KREMSMAYER

FLUGLÄRM

lärm-Aktivist Adolf Obrist von
der Bürgerinitiative Lärmschutz
Großgemeinde Groß-Enzers-
dorf. Die von der Flughafen
Wien AG versprochenen ge-
kurvten Anflüge seien ebenfalls
kaum spürbar: „Nicht mehr als
550 Flüge wurden so durchge-
führt.“ Auch das Argument, dass
zunehmend leisere Flugzeuge –
sogenannte Dreamliner – ein-
gesetzt werden, kann Obrist
nicht beruhigen: „Ja, die hört
man fast gar nicht – aber nur,
weil sie fast nie fliegen! Ihr An-
teil liegt gerade einmal bei zwei
Prozent.“

Landeverteilung und
Lärmschutzfenster
Ein kleiner Trost: Die Landun-
gen sollen nun gerechter auf die
Pisten verteilt werden. Dennoch
bleibt die Lärmbelastung für
Groß-Enzersdorf hoch – beson-
ders in der Frühspitze ab 5 Uhr
morgens und während der

 Ein Screenshot von flugspuren.at
zeigt die Flieger, die am 4. Jänner
2025, dem Ende der Weihnachts-
ferien, über Groß-Enzersdorf zur
Landung auf dem Flughafen
Wien-Schwechat ansetzten.
Foto: flugspuren.at

Abendspitze bis Mitternacht,
wenn viele Menschen draußen
sind.

Immerhin gibt es eine posi-
tive Nachricht für betroffene
Haushalte: Der Flughafen för-
dert ab sofort wieder den Ein-
bau von Lärmschutzfenstern.
Maßnahmen können für Ge-
bäude in Tagfluglärmzonen
über 54 dB und Nachtfluglärm-
zonen über 45 dB finanziell
unterstützt werden. Eine schall-
technische Überprüfung ist auf
Antrag möglich. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.la-
ermschutzprogramm.at.
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Ein Hauch von
Südtirol im Kotter
GROSS-ENZERSDORF Der Südti-
roler Liedermacher Dominik
Plangger, begleitet von der ta-
lentierten Geigerin Claudia
Fenz, bot im Kotter ein musika-


Dominik Plangger
mit Geigerin Claudia
Fenz und Kotter-
Obmann Christian
Stadler.
Foto: Kremsmayer

lisches Erlebnis der Extraklasse.
Das Duo, das auch privat ein
Paar ist, überzeugte das Publi-
kum mit einer Mischung aus
kritischen, heiteren und sehn-
süchtigen Liedern, die direkt ins
Herz gingen. Christian Stadler,
Obmann des Kotters, zeigte sich
sichtlich erfreut über die über-
aus positive Resonanz des
Abends. Auch das Publikum gab
sich zum Abschluss der Veran-
staltung restlos begeistert.


